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Bericht des 1. Vorsitzenden
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Aufl age:
1700 Exemplare

Liebe Angelfreunde,

das Jahr 2015 hat uns schon wieder im Griff. 
Die dunklen Monate sind schon fast vorbei, 
und es wird Zeit, das Angelgeschirr für die 
nächste Zeit zu ordnen und eventuell aufzu-
rüsten. Das milde Wetter hat schon einige Mit-
glieder dazu verleitet, unserem gemeinsamen 
Hobby nachzugehen.

Die ersten drei Monate des neuen Jahres sind 
bereits vorbei, ebenso wie unsere Mitglieder-
versammlung. Diese nahm einen gewohnt          
ruhigen Verlauf. Leider war sie wieder gekenn-
zeichnet durch eine sehr geringe Beteiligung. 
Nur 75 stimmberechtigte Mitglieder waren        
anwesend. Es gab dieses Mal auch wieder          
Vorstandswahlen. Alle bisherigen Vorstands-
mitglieder wurden wieder gewählt. Zusätzlich 
konnten wir das in den letzten Jahren nicht be-
setzte Amt des 2. Schriftführers durch Markus 
Sander besetzen. Damit ist der Vorstand wieder 
komplett.Mehr zur Mitgliederversammlung an 
anderer Stelle in dieser Ausgabe.

Im April beginnt auch wieder der Arbeitsdienst. 
Im vergangenen Jahr ist sehr viel geschafft        
worden, es liegen aber noch vielfältige Arbeiten 
vor dem Gewässerausschuß. Die ersten Ein-     
ladungen zum Arbeitsdienst werden demnächst 
verschickt. Nur bei reger Teilnahme der Mit- 
glieder, können wir unsere Gewässer in einem 
guten Zustand erhalten. Der Gewässerausschuß 
alleine kann diese Aufgaben nicht erfüllen.

In diesem Jahr fi ndet Ende April wieder die       
Aktion „Saubere Ufer“ statt. Wer daran frei-
willig teilnimmt, bekommt diesen Einsatz als 
Arbeitsdienst angerechnet. Vielleicht bekom-
men wir so mehr Helfer bei dieser so wichtigen 
Aufgabe.

Im Mai fi ndet auch wieder ein Flohmarkt statt. 
Mehr dazu an anderer Stelle in dieser Ausgabe. 
Ebenso fi ndet Ihr alle Termine der Vereins- und 
der auswärtigen Veranstaltungen in diesem 
Heft.

Bei unseren Gemeinschaftsfi schen wird es in 
diesem Jahr auch einige Änderungen geben. 

Wir werden keine Pokale für die erfolgreichsten 
Angler ausgeben. Dies hatte doch in der Vergan-
genheit den Verdacht des Wettkampfes hervor-
gerufen. Das wollen wir natürlich vermeiden. 
Ebenso werden wir die Fänge nach Gewicht der 
einzelnen Fischarten dokumentieren. Ich hoffe, 
dass wir trotzdem eine große Anzahl Teilneh-
mer haben werden.

Ich wünsche euch und eueren Familien für         
das Jahr 2015 viel Gesundheit und ein kräftiges 

„Petri Heil“.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –
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A. Milutzkiund W. Kirschner

Hamburger Straße 56

27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giersdorf 15

28870 Ottersberg-Posthausen

Tel. 0 42 97 - 81 61 21

Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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V .Bericht der Schriftführerin

Jahreshauptversammlung vom 22. Februar 2015

Hallo liebe Angelfreunde,

und schon wieder ist ein Jahr vergangen.        
Am 22. 02. 2015 hatten wir unsere alljähr-      
liche Mitgliederversammlung, wie immer im 
Haag‘s Hotel Niedersachsenhof in Verden.

Wir hatten 81 Teilnehmer inklusive Gäste, die 
herzlich von unserem 1. Vorsitzenden, Wolf-
gang Kracht, begrüßt wurden. Insbesondere 
begrüßte er natürlich unsere Ehrenmitglieder 
Gerd Rathmann und Karl-Heinz Querfeld.

Als Gast war Lutz Brockmann, der Bürger-
meister der Stadt Verden, zugegen. Wolfgang 
Kracht bat ihn als erstes zu Wort. Lutz Brock-
mann bedankt sich auch im Namen der Stadt  
für die im vergangenen Jahr geleistete Arbeit 
des Vereins. Nicht das Fangen „kapitaler“       
Fische steht hier im Vordergrund, in erster 
Linie wird sich hier um den Erhalt der Ge-
wässer gekümmert. Die Ufer sind gepfl egt; 
die „Alte Aller“ wartet zwar immer noch auf 
mehr Zulauf, aber Dank der Vorarbeit von 
Dr. Rainer Becker hat das Projekt „Hand und 
Fuß“ bekommen. Die Umsetzung wird nicht 
in diesem, wahrscheinlich auch nicht im 
nächsten, aber vielleicht in 2 Jahren statt-
fi nden. Das Ganze ist eine kostspielige An-
gelegenheit. Hier müssen zunächst einmal 
die fi nanziellen Möglichkeiten begutachtet 
werden und die entsprechenden Zuschüsse 
beantragt werden. Unser Verein kann da kei-
ne Ausgaben tätigen, das Projekt wird aber 
weiterhin von der Stadt Verden und dem 
Landkreis weitergeführt und betreut.

Anschließend bat Wolfgang Kracht die An-
wesenden sich zu erheben, um derer zu ge-
denken, die im letzten Jahr verstorben sind. 
Ein letzter Gruß  galt auch unserem Ehren-
mitglied Maria Neubauer, die vor kurzer Zeit 
im Alter von 96 Jahren verstorben ist. Wir 
verabschiedeten uns von allen und riefen ih-
nen ein letztes „Petri Heil“ zu.

Bürgermeister Lutz Brockmann 
bei seinem Grußwort.

Unser 1. Vorsitzender begann mit dem Rück-
blick in das vergangene Jahr. Nach 4 Jahren 
im Amt des 1. Vorsitzenden ist die Arbeit        
natürlich nicht weniger geworden, womit 
auch nicht zu rechnen war. Allerdings hat ihn 
jedes Vorstandsmitglied, im Rahmen seiner 
Möglichkeiten unterstützt. Er bedankte sich 
dafür, insbesondere bei unserem 1. Vorsitzen-
den „a.D.“, Gerd Rathmann, der ihn immer 
noch tatkräftig unterstützt. Ein Dank ging 
auch an all die ehrenamtlichen Mitglieder, 
die sich für unseren Verein engagieren. Der 
Gesamtvorstand hat im vergangenen Jahr      
regelmäßig Sitzungen abgehalten. Alle Veran-
staltungen waren harmonisch und fanden in 
einem fairen und kameradschaftlichen Um-
gangston statt. Da es keine akuten Probleme 
zu behandeln gab, wurden Sitzungen des        
geschäftsführenden Vorstandes nicht abge-
halten. Die Vorbereitungslehrgänge zur          
Fischerprüfung erfreuten sich immer mehr 
Beliebtheit. Beide, im letzten Jahr angebote-
nen Kurse, waren komplett ausgebucht.         
Erfreulich ist auch die Entwicklung der Mit-
gliederzahlen:
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Am 01.01.2014 waren es 1436, zuzüglich der 
Neuaufnahmen, abzüglich Kündigungen, 
Verstorbene, Ausschlüsse, hatten wir nun-
mehr am 01.01.2015 eine stolze Anzahl von 
1466 Mitgliedern. Laut Wolfgang Kracht ist 
das natürlich sehr erfreulich, allerdings gibt 
es Probleme bei der Erlaubnisscheine der 
Pachtgemeinschaft für Aller und Weser. Mo-
mentan gibt es noch 38 Scheine, die an Neu-
mitglieder ausgegeben werden können, alle 
weiteren bekommen nur  Kuhlenscheine und 
stehen dann zunächst auf einer Warteliste.

Wie auch in all den vergangenen Jahren be-
richtet unser 1. Vorsitzender über das leidige 
Thema „Abgabe der Fangmeldungen“. Ca. 
370 fehlten, waren falsch ausgefüllt oder 
nicht unterschrieben. Das brachte der Ver-
einskasse zwar € 3.700, jedoch hat das Ganze 
seinen Sinn und Zweck. Natürlich sollen die 
Angler nicht kontrolliert werden. Wichtig ist 
es, dass insbesondere unser 1. Gewässerwart, 
Michael Weisenfels, anhand von Statistiken 
auswerten kann, wie sich die einzelnen Fisch-
arten entwickelt haben, bzw. wie und wo ent-
sprechender Besatz vorgenommen werden 
muss.

Wolfgang Kracht bedankte 
sich sehr für die vollbrachte Arbeit des Ge-
wässerausschusses. Viele Gewässer, wie z.B. 
die Zwillingskuhle wurden freigeschnitten, so 
dass sie besser zugänglich geworden sind. Seit 
2008 werden zum Arbeitsdienst auch die 
Mitglieder eingeladen. Obwohl immer meh-
rere Termine zur Auswahl stehen, möchten 
einige nicht daran teilnehmen und zahlen 
lieber die Ausgleichsgebühr von € 50,00. Das 
bedauert Wolfgang Kracht sehr, da es hier 
nicht um die Einnahme von Geldern,             
sondern um die Pfl ege der Gewässer geht. 
Was einige vielleicht nicht glauben, aber      
man kann beim Arbeitsdienst sehr viel Spaß 
haben.

Nun war es an der Zeit, das Protokoll der letz-
ten Mitgliederversammlung vom 23.02.2014, 
welches, für jedes Mitglied zugänglich, in der 
Geschäftsstelle auslag, zu genehmigen. Die 
anwesenden Mitglieder haben keine Bean-
standungen und genehmigten das Protokoll 
einstimmig.

Nach dem Bericht unseres 1. Vorsitzenden 
folgen die Berichte der Ressortleiter. Michael 
Weisenfels trug die Fangstatistiken und Aus-

wertungen vor. Er berichtete wei-
terhin von Parasiten, die von den 
hier nicht heimischen Grundeln 
auf die Aale übertragen werden. 
Diese können die Aale derart 
schädigen, dass sie nicht in ihre 
Laichgewässer kommen.

Die Sportwartin, Britta Wendt 
und der Jugendwart David Brö-
cker, berichten über die Veran-
staltungen im vergangen Jahr, die 
besonders auch durch die Hilfe 
von freiwilligen Mitgliedern er-
folgreich verlaufen sind. Nur die 
Teilnehmerzahlen könnten etwas 
besser sein.

Die erfolgreichsten Jugendangler mit Jugendwart.
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Termine

VdSF Verden (Aller) e.V.  Gebührentabelle

Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren) 
Erwachsene aktiv 70,– b
Erwachsene passiv 45,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 105,– b

Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Jugendliche aktiv 45,– b
Jugendliche passiv 20,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 50,– b

Kinder (10 bis 13 Jahre) 15,– b

Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial  115,– b
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  65,– b

Aktion „SAUBERE UFER“  (Aller und Kuhlen)

Am Sonnabend, den 25. April 2015
treffen wir uns zur alljährlichen Uferreinigungsaktion „Saubere Ufer”.

In diesem Jahr sollen einige Abschnitte der Aller sowie der Kuhlen
(inkl. Eystrup und Stedorf) vom Zivilisationsmüll befreit werden.

Die Teilnahme ist freiwillig. Um zahlreiches Erscheinen wird jedoch gebeten.

Mitzubringen sind: Gute Laune und Arbeitshandschuhe!

Im Anschluß an die Aktion reichen wir zum Ausklang
wieder einen Imbiss im Vereinshaus.

Treffpunkt: 8.00 Uhr,  Vereinsheim 
Tempelpforte 10

Es laden ein die Gewässerwarte

klang

Achtung

Neuregelung:

Bei freiwilliger Teilnahme

wird der Einsatz als Arbeits-

dienst angerechnet!
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Der Schatzmeister, Andreas Lange, berichtet 
über eine gute fi nanzielle Situation unseres 
Vereins. Wir konnten sogar einige Rücklagen 
bilden, die von der Mitgliederversammlung 
genehmigt wurden.

Anschließend legten die Kassenprüfer Ihren 
Bericht vor. Laut Horst Pross gab es keine Be-
anstandungen. Einnahmen und Ausgaben 
waren nachvollziehbar, alle Belege  konnten 
vorgelegt werden, die Beschlüsse des Vor-
stands über alle Ausgaben waren vorhanden. 
Er bedankt sich bei unserem Schatzmeister, 
Andreas Lange und stellte an die Anwesen-
den den Antrag auf Entlastung des Schatz-
meisters.

Markus Sander stellte anschließend den An-
trag auf Entlastung des Vorstandes. Sie wurde 
von den Mitgliedern erteilt.

Anschließend wurden die bereits in der          
Tagesordnung angekündigten Wahlen vor-
genommen. Der 1. Vorsitzende, Wolfgang 
Kracht, 1. Schatzmeister, Andreas Lange, 1. Ge-
wässerwart Michael Weisenfels, 2. Sportwart 
Claudia Janz, 1. Beisitzer Harald Lange, und 
der Referent für Öffentlichkeitsarbeit, Dr. 
Rainer Becker, werden mehrheitlich gewählt 

und führen ihr bisheriges Amt 
weiterhin wie gewohnt aus. Bernd Hundert-
mark war bisher schon als 2. Jugendwart tä-
tig, wurde aber nunmehr offi ziell von den 
Anwesenden einstimmig gewählt.

Neu ist der 2. Schriftführer, Markus Sander. 
Auch ihm gehören alle Stimmen der anwe-
senden Mitglieder. Damit sind wieder alle 
Vorstandsämter besetzt.

Nach einer kleinen Pause ging es dann weiter 
mit den Wahlen der Kassenprüfer. Das Amt 
bekleiden nunmehr Horst Pross, Uwe Mer-
tins und Rainer Ziethmann.

Anschließend kam der weitaus angenehmste 
Teil der Mitgliederversammlung, nämlich die 
Ehrungen der Jubilare,  Angler des Jahres und 
Fänger der kapitalsten Fische. Trotz Ein-         
ladung waren leider nur wenige Jubilare per-
sönlich erschienen. Nur wenige hatten sich 
abgemeldet. Wie z. B. von den 20 Mitglie-
dern, die für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
werden sollten, waren nur 2 zugegen. Wacker 
hielten sich die beiden „60 Jährigen“, Klaus 
Bischof und Heinrich Kowalski, sie scheuten 
sich nicht, dabei zu sein und waren sichtlich 
stolz darauf, so viele Jahre dem Verein die 
Treue gehalten zu haben.

Unsere Mitgliederversammlung, 
die selbstverständlich harmo-
nisch und ohne Komplikationen 
verlief, wurde von Wolfgang 
Kracht um 16.30 Uhr geschlos-
sen.

Ich wünsche Euch allen noch ein 
schönes Jahr und viel Erfolg in 
2015

Eure 1. Schriftführerin

Silvia Begerow

Die langjähriegen Vereinsmitglieder.
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Natürlich wurden auch in diesem Jahr unsere Mitglieder
für besondere Verdienste geehrt:

2525 Jahre Mitgliedschaft:

4040 Jahre Mitgliedschaft:

Rudi Birkholz
Beppo Bottenberg
Detlef Casper
Hans-Georg Dohrmann
Torsten Dohrmann
Ulrich Frank
Stefan Fresen
Norbert Grobrügge
Bernd Hundertmark
Heinz-Peter Köster

Egon Ardler
Manfred Bertram
Jürgen Hecker
Heino Heemsoth
Gerhard Konrad
Gerhard Koopmann
Kurt Pätzold

Kai Kowalski
Thomas Meyer
Endrik Müller
Rudi Müller
Torsten Müller
Wilfried Schwarz
Britta Sieling
Rüdiger Ulrich
Helmut Wendt
Uwe Westermann

Walter Possin
Wolfgang Querfeld
Bernhard Rabens
Wolf-Dieter Radczewske
Hermann Sauter
Ralf Strübing

5050 Jahre Mitgliedschaft:

Volker Lüdke Wilhelm Masemann

Kapitaler FischKapitaler Fisch 

Ehrung Junioren:
Tobias Scharnhusen

11

Angler des JahresAngler des Jahres 

Jugend:
 1. Tobias Scharnhusen
 2. Florian Jasper
 3. Claas Hundertmark

Damen:
 1. Britta Wendt
 2. Claudia Janz
 3. Jutta Intemann

Herren:
 1. Martin Schoop
 2. Domagoj Jurcevic
 3. Heiko Seekamp
 4. Maik Scharnhusen
 5. Andreas Kracht
 6. Manuel Meyer
 7. Uwe Mertins
 8. Edgar Mankow
 9. Rainer Ziethmann
10. Gregor Haviar

Kapitaler Fisch 

Ehrung Senioren:
Lars Krüger
Florian Winkelmann
Uwe Traichel

Michael Eggers
Patrick Reimann
Hans-Georg Dohrmann

6060 Jahre Mitgliedschaft:

Klaus Bischoff Heinrich Kowalski

Claas Hundertmark
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Termine

Nachdem wir letztes Jahr eine gute Resonanz hatten, möchten wir es dieses 
Jahr nochmal versuchen.

Wer Lust hat von seinen Sachen was zu verkaufen ist natürlich herzlich 
willkommen, ihr müsstet euch dann bitte bis zum 11.05.2015 bei uns 
melden. So können wir ein bisschen organisieren, es wäre schön wenn wir 
auch ein paar Verkaufsstände vorm Vereinsheim hätten. Die Wahrschein-
lichkeit ist groß das jeder was  Brauchbares für sich fi ndet.
Der Flohmarkt beginnt um 10 Uhr und wir packen um 14 Uhr wieder ein.

Wir freuen uns auf eure Anrufe

Britta und Claudia
Britta Handy: 0172 / 4 24 82 08 · Festnetz: 0 42 31/ 36 82

ACHTUNG, ACHTUNG!!

Wir veranstalten wieder einen

Flohmarkt am 17.05.2015

Vereinsveranstaltungen Senioren 2015

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen (außer LV) in den Fachgeschäften Angelcenter 
Verden, Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Anangeln  Friedfi sch  Sonntag  3. Mai
Flohmarkt Vereinsheim  Sonntag 17. Mai
Damen- und Seniorenangeln  Sonntag 24. Mai
Aalangeln*  Samstag 13. Juni
 bis Sonntag 14. Juni
Königsangeln Friedfi sch  Sonntag 19. Juli
Casting  Samstag  1. August
Grundelangeln  Sonntag  9. August
Herbstangeln  Sonntag 20. September
Abangeln Friedfi sch  Sonntag 11. Oktober
Königsangeln Raubfi sch*  Sonntag 18. Oktober
Abangeln Raubfi sch*  Sonntag  8. November

V
ER

EIN
D

ER
SPO

RTFISCHER VERDEN
(A

LL
ER

)
e.

V .



14

AngelCENTER
VerdenVerden

Alle Angebote solange
der Vorrat reicht!

Reeperbahn 4 · 27283 Verden
Telefon: (04231) 90 46 192

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Wir sind auch bei

unter Angelcenter Verden!

Es hat im Angelcenter Verden einen Inhaberwechsel gegeben, 
dieses nehmen wir zum Anlass,

mit euch ein kleines Frühlingsfest mit tollen Angeboten zu feiern.
Samstag den 28.03.2015 um 9:00 Uhr geht es los.

Wir freuen uns auf euren Besuch
 Team Angelcenter Verden

Britta und Claudia

Pop Up Zelt
verschiedene 
Farben  
statt 69,95 5 
jetzt 55,00 5

Browning 
Kescherkopf 
gummiert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13,90 5
Specitec Kescherstange  
2,50 m  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,90 5
Yad Futterkörbe:    
Speed- und Krallenkörbe bis 120 g

Bequemer 
Angelstuhl 
statt 119,00 5 
jetzt 79,00 5

Medium Feeder   
150 g Wurfgewicht   . . . . . . . . 39,00 5

20%  auf alle 
Futtersorten 
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Bericht der Jugendwarte

Hallo liebe Junganglerinnen, 
liebe Jungangler,

ich hoffe ihr seid gut ins neue Jahr gekom-
men und habt schon die ersten Stunden an 
unseren Gewässern verbringen können.

Wer seine Stunden nicht alleine am Gewässer 
verbringen möchte, der hat auch in diesem 
Jahr wieder die Gelegenheit, an den verschie-
densten Aktivitäten der Jugendgruppe teilzu-
nehmen. 

Das erste Highlight wird mit Sicherheit das 
Landesverbands Meeresangeln vom 1. bis 
zum 3. Mai, an dem wir wieder teilnehmen 
möchten. Hierzu meldet euch bitte bis zum 
30.03.15 bei mir an. Alle nötigen Auskünfte 
und Unterlagen erhaltet ihr im Vereinsheim. 

Selbstverständlich stehen wir euch auch wie-
der mit Rat und Tat zur Seite, so dass jeder 
bestimmt auch seinen Fisch fangen wird. Für 
die spezielleren Angeln an, und auf der Ost-
see können wir euch in begrenzter Anzahl 
Angelgeschirr zur Verfügung stellen.
Also gebt euch einen Ruck und meldet euch 
zahlreich zu den Gemeinschaftsfi schen an. 
Bitte gebt die Termine auch an eure Bekann-
ten und Freunde weiter, damit wir unser 
Hobby mit möglichst vielen Jugendlichen am 
Wasser teilen können.
Nun bleibt für uns nur noch zu hoffen, dass 
ihr dieses in die Tat umsetzt und wir ein 
schönes und spannendes Jahr an unseren Ge-
wässern haben werden.  

„Petri Heil“ euere Jugendwarte
David Bröcker und Bernd Hundertmark

Los geht’s!
h h i
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Vereinsveranstaltungen Jugend 2015

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen (außer LV) in den Fachgeschäften Angelcenter 
Verden, Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Anangeln  Friedfi sch  Sonntag 26. April
Aalangeln*  Samstag 13. Juni
 bis Sonntag 14. Juni
Casting  Samstag  1. August
Königsangeln Friedfi sch  Sonntag 26. Juli
Nachtangeln  Samstag 15. August
Tandemangeln  Samstag 22. August
Sommerhegeangeln  Sonntag 13. September
Abangeln Friedfi sch  Sonntag 27. September
Königsangeln Raubfi sch*  Sonntag 18. Oktober
Brandungsfahrt Fehmarn  Freitag 23. Oktober
 bis Sonntag 25. Oktober
Abangeln Raubfi sch*  Sonntag  8. November
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www.koehler-transfer.de

Transfer und Service GmbH

Taxi  0 42 31 55 00 (Verden) · Taxi 0 42 32 9 41 11 (Langwedel)
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Termine

Landessportfi scherverband und DAFV 2015

Interessenten bitte beim Sportwart melden

LV-Gemeinschaftsfi schen  Samstag 28. März
der Meeresfi scher in Heiligenhafen und Sonntag 29. März

LV-Gemeinschaftsfi schen der Damen   Samstag 13. Juni
in Magelsen / Eitzendorf und Sonntag 14. Juni

LV-Gemeinschaftsfi schen der Damen   Sonntag 23. August
und Herren in Magelsen/Eitzendorf 

LV-Gemeinschaftsfi schen  Samstag 19. September
der Meeresfi scher in Heiligenhafen und Sonntag 20. September

LV-Königsbrandungsangeln    Samstag 24. Oktober
in Heiligenhafen

Landessportfi scherverband und DAFV 2015 Jugend
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Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle

Jeden Montag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/8 27 34 · Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet besuchen:

www.sportfi scher-verden.de
E-Mail: info@sportfi scher-verden.de

Interessenten bitte beim Sportwart melden

LV-Meeresfi schen Fehmarn   Donnerstag   1. Mai
 bis Sonntag   3. Mai

LV-Jugendangeln   Freitag  17. Juli
in Achim bis Sonntag  19. Juli

DAFV-Bundesjugend-Fischertage  Mittwoch  12. August
in Achim bis Sonntag  16. August

DAFV-Bundesjugend-Meeresfi schen  Mittwoch  14. Oktober
in Schönberg/SH bis Sonntag  18. Oktober
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TOP AUSWAHL – TOP PREISE          
ZUM SAISONSTART

Aktionszeitraum 21.03 bis 18.04.15

Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden
Tel: 04231 – 8704980  
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr

AANGELSHOP VERDEN

- verschiedene Echolotvorführgeräte  
- Echolot und E-Motoren Verkauf/Verleih
- Elektrorollen Verleih  (für Norwegen)
- Köderautomat direkt vor dem Laden
- Kundenkarte mit sofort Rabatt-Abzug

auf Alles
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Bericht der Gewässerwarte für 2014

Jedes Jahr werden die Fangmeldungen in       
unserer Fangstatistik zusammengefasst und 
bilden die Basis für gezielte Besatzmaßnah-
men in den von uns betreuten Gewässern. 
Aber auch Behörden und anderen öffent-     
lichen Einrichtungen greifen auf unsere        
Daten zu, um überregionale Aktionen sinn-
voll planen und durchführen zu können.       
Als anerkannter Naturschutzverein sind wir 
dazu verpfl ichtet, Nachweise über Fang und 
naturgemäßen Besatz zu erbringen. Diese  
Informationen melden wir z.B. an den Nie-
dersächsischen Landesbetrieb für Wasser-
wirtschaft, Küsten- und Naturschutz (NL-
WKN), der seinerseits die eigenen Daten mit 
Angaben aller meldenden Vereine abgleicht 
und so eine Datengrundlage für umwelt-
schützende Maßnahmen schafft. Die LAVES 
in Oldenburg trägt im Auftrag des Nieder-
sächsischen Umweltministeriums speziell die 
Daten zum Aal zusammen, um eine belastba-
re Grundlage für den Erhalt dieser Fischart in 
unseren Gewässer zu schaffen. Unterbleiben 
die Fangmeldungen, kann unser Verein mit 
hohen Strafen belegt werden, die bis zum An-
gelverbot für uns alle gehen können. Ebenso 
können wir die Berechtigung verlieren,           
öffentliche Fördergelder aus dem Aalschutz-
programm des Landes Niedersachsen bean-
tragen zu dürfen. Diese Gelder im 
fünfstelligen Bereich helfen uns seit einigen 
Jahren, den Aalbesatz zu erhöhen und damit 
die Chance zu ergreifen, diese Fischart in un-
seren Gewässern zu erhalten.

Auch bei den Fangmeldungen für das Jahr 
2014 nahmen einige Vereinskollegen diese 
Zusammenhänge nicht ernst genug: Es waren 
987 Fangmeldungen auswertbar, was im be-
deutet, dass für das letzte Jahr knapp 400 
Fangmeldungen nicht zurückgegeben wor-
den sind. Damit liegen wir zwar besser als in 
den Vorjahren, aber eine höhere Rückgabe-

987 Fangmeldungen waren auswertbar
quote würde zu noch aussagekräftigeren Da-
ten führen. Als kleine Motivationshilfe, den 
Meldetermin zu halten und dem Verein eine 
ordnungsgemäße Meldung zu ermöglichen, 
wurde der Satzung entsprechend bei den 
Säumigen ein Strafgeld in Höhe von 10.– € 

abgebucht, wenn zum Stichtag 10. Januar 
2015 keine Fangmeldung vorlag. Die auf      
diese Weise zusätzlich zur Verfügung stehen-
den Mittel werden für erweiterten Fisch-       
besatz eingesetzt.

Die abgegebenen Fangmeldungen erfassten 
19 Gewässer, aus denen der Fang von 19 
Fischarten gemeldet wurde. Einzelmeldun-
gen für Brassen, Güster, Alande, usw. wurden 
den „Weißfi schen“ zugeschlagen, um die 
Durchgängigkeit der Daten über die Jahre 
und die verschiedenen Quellen für die Ge-
samtauswertung der Daten aller meldenden 
Vereine zu erhalten.   

Für die Auswertung der abgegebenen Fang-
meldungen waren wie auch in den letzten 
Jahren etwa 40 Arbeitsstunden notwendig. 

Der größte Teil der abgegebenen Fangmel-
dungen war von der Form her in Ordnung 
und konnte für die Statistik benutzt werden. 
Es gab jedoch auch dieses Mal einige völlig 
unbrauchbar Meldungen, die entweder kaum 
lesbar waren oder in denen sich die Angaben 
in der laufenden Liste nicht mit der Zusam-
menfassung deckten. Auch kamen wieder ei-
nige Meldungen zu spät. Ebenso fehlten bei 
einigen Meldungen die Zusammenfassun-
gen. Diese unkorrekten Meldungen erhöhen 
den Zeitbedarf für die Auswertung deutlich, 
weil wir natürlich immer versuchen, die 
Fehleinträge abzugleichen und eine mög-
lichst umfassende und richtige Information 
zu erstellen. Wenn Mitglieder Probleme bei 
der Bearbeitung ihrer Fangmeldung haben, 
können sie sich gern während der Öffnungs-
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Die Gesamtfänge entsprachen im letzten Jahren dem Trend.

Die Aalfänge gingen in den letzten Jahren deutlich zurück.

Die Durchschnittsgewichte der gefangenen Aale nahmen in den letzten Jahren deutlich zu.
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zeiten der Geschäftsstelle im Dezember vor 
dem Stichtag helfen lassen und bei dieser Ge-
legenheit die Fangmeldung gleich abgeben.

Auch fehlten bei einigen Fangmeldungen die 
Unterschriften. Deshalb waren die Erlaubnis-
scheine das ganze Jahr 2014 über ungültig. 
Eine Überprüfung beim Angeln hätte zu Be-
anstandungen wegen nicht ordnungsgemä-
ßer Papiere geführt, die je nach Auslegung 
durch den Überprüfenden bis zur Anzeige 
wegen Schwarzfi scherei führen können. Bei 
diesem Thema sind die Angehörigen der 
Wasserschutzpolizei meist nicht sehr zimper-
lich. Um hier unnötige Unannehmlichkeiten 
auszuschließen, soll die kleine Motivations-
hilfe von 10.-  Strafgeld bei fehlender Unter-
schrift alle Mitglieder dazu veranlassen,          
sofort nach Erhalt der neuen Erlaubnisschei-
ne eine Unterschrift an die richtige Stelle         
zu setzen, um die völlig unnötige Beanstan-
dung der Papiere zu vermeiden. Neumit-        
glieder werden bei der Abholung der Papiere 
sehr deutlich im Einzelgespräch darauf hin-
gewiesen. 

Der Aal ist weiterhin unser Problemfi sch
Die Gesamtzahl an gefangenen Fischen ist im 
Vergleich zum Vorjahr wiederum leicht ge-
sunken ( 2013: 5956 Stück; 2013: 5264 Stück). 
Ab 2000 nimmt die Gesamtzahl der Fänge 
tendenziell ab, obwohl immer mal „bessere“ 
Jahre über dem Durchschnitt dabei sind.
Die Gesamtzahl der gefangenen Aale ist im 
Vergleich zum Vorjahr wieder deutlich ge-
sunken ( 2013: 1352 Stück; 2014: 1113 Stück). 
Da sich dieser Trend seit Jahren zeigt, liegt die  
Vermutung nahe, dass die  Bestandshöhe von 
Aalen in den von uns betreuten Gewässern in 
den letzten Jahren dramatisch eingebrochen 
ist. Deshalb haben die Angler der Pachtge-
meinschaft Weser IV den Aalbesatz in der       
Aller und Weser in 2014, wie auch in den Jah-
ren davor, intensiviert. Dabei wurden sie          
fi nanziell vom Land Niedersachsen unter-
stützt.

Das Durchschnittsgewicht der 
gefangenen Aale in Aller und Weser hat sich 
von 316g in 2000 mit leichten Schwankungen 
nach oben und unten auf 456g in 2014          
erhöht. Dieses ist ein Indiz dafür, dass sich 
die Altersklassen der Population verändert 
haben und Jungaale nicht in bestandserhal-
tenden Mengen nachkommen. Deshalb sind 
die Besatzmaßnahmen wichtig und die ein-
zige Möglichkeit, das Verschwinden des eins-
tigen Massenfi sches zu verhindern. Leider 
sind die Angler die einzige Gruppe, die diese 
Erhaltungsmaßnahmen in sinnvollem Um-
fang ergreift; die Berufsfi scherei leistet nur 
einen sehr geringen Beitrag über ihre Pacht-
beiträge, von denen ein Teil für Besatzmaß-
nahmen aufgewendet wird. Von der Publi-
kumspresse breit dargestellte regionale 
Maßnahmen zum Aalschutz durch einen 
Profi fi scher, wie z.B. der „sichere Transport“ 
von „Muttertieren“ näher an das Meer, um 
Ausfälle durch Turbineneinwirkung im Was-
serkraftwerk am Intscheder Wehr zu verhin-
dern, sind nichts weiter als der „Tropfen auf 
dem heißen Stein“. Aus unserer Sicht ist hier-
bei die beabsichtigte positive persönliche 
Wirkung auf die Zeitungsleser die Triebfeder, 
nicht jedoch sinnvoller Aalschutz.   

Trotz intensiver Forschung ist es nach wie vor 
ist es nicht möglich, den europäischen Aal in 
relevanten Stückzahlen nachzuzüchten und 
damit den Druck auf die Naturbrut zu sen-
ken. Die meisten Aale in unseren Flüssen 
stammen aus Besatz mit Farmaalen, die als 
Jungfi sche auf hoher See gefangen werden 
und in Aalfarmen auf  Besatzgröße gebracht 
werden. Nur noch sehr wenige Glasaale          
gelangen auf natürliche Weise in unsere        
Gewässer.

Die Besatzerhöhung kann aber nur eine 
Maßnahme zum Erhalt dieser Fischart sein. 
Dringend ist ebenso die Durchgängigkeit der 
Flüsse, die Regulierung der Kormorane           
sowie die Reduzierung von Aalfängen durch 
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Ein Kleinkrebschen lebt in 
den Kiemen der Grundeln. 
Diese Krebschen enhalten häufi g 
Kratzwürmer, in denen wiederum die 
Zysten des Schwimmblasenwurms 
vorkommen können. 

E

D
K
Z

Kratzwürmer 
beherbergen 

oft die Zysten 
des Schwimmblasen-

wurms.

Schwimmblasenwürmer 
schädigen Aale 
sehr schwer.
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Reusen- und Netzfi scherei, um größeren 
Mengen laichfähiger Fische die Wanderung 
in ihr Laichgebiet zu ermöglichen. Übrigens: 
Obwohl sich die Pachtgemeinschaft IV frei-
willig zu einer Schonzeit für Aale vom 1.10. 
bis 31.3. verpfl ichtet hat, fängt der bereits 
oben angeführte „Aalschützer“ als Mitglied 
der Pachtgemeinschaft IV auch in dieser Zeit 
ungerührt Aale und stellt sich inkl. Zeitungs-
foto der Öffentlichkeit als Naturfreund dar.  
Dreister geht es eigentlich nicht mehr. Leider 
haben bisher alle Versuche, diesem Treiben 
ein Ende zu bereiten, nicht gefruchtet. Den-
noch werden wir weiterhin allen Einfl uss in 
der Pachtgemeinschaft geltend machen, um 
in diesem Punkt zu besseren Lösungen zu 
kommen.

Grundeln beherbergen Parasiten

Neben den bereits angeführten Problemen 
bereiten die vor kurzer Zeit in unsere Gewäs-
ser eingewanderten Grundeln den Aalen gro-
ße Probleme. Bereits im vorletzten Jahr gab 
es die ersten Grundelfänge in unseren Ge-
wässern. Auch in 2014 hat sich dieser Trend 
fortgesetzt. Viele Vereinsmitglieder haben auf 
ihren Fangmeldungen dazu Bemerkungen 
gemacht. Diese Fische kommen in mehreren 
Arten in Osteuropa vor und haben über den 
Rhein-Main-Donaukanal den Weg in den 
Westen gefunden. Sie sind äußerst gefräßig 
und haben keine Probleme, Glasaale oder 
kleinere Satzaale zu bewältigen. Ebenso lai-
chen sie mehrmals pro Jahr und können des-
halb sehr leicht die einheimischen Fischarten 
verdrängen. Im Main sind Grundeln mittler-
weile zahlenmäßig die Hauptfi schart. Da eine 
Kleinkrebsart in ihren Kiemen lebt, die Viren 
in sich trägt, schädigen die Grundeln die ein-
heimischen Fischarten noch zusätzlich durch 
diese „biologische Waffe“. Die einheimischen 
Fische können im Gegensatz zu den Grun-
deln durch die Viren infi ziert werden. 

Wissenschaftler des Senckenberg Biodiversi-
tät und Klimaforschung Zentrums in Frank-

furt haben nun herausgefunden, 
das die Zysten des Schwimmblasenwurms 
(Anguillicolonides crassus) die Schwarz-
mundgrundeln als Zwischenwirt nutzen. Auf 
diese Weise ist es dem Schwimmblasenwurm 
möglich, bereits ausgewachsene Aale zu be-
fallen. Auch hier sind es die in den Kiemen 
der Schwarzmundgrundeln lebenden Krebs-
chen, die als „Taxi“ für die Parasiten dienen. 
Diese Krebschen beherbergen sehr oft Kratz-
würmer, in denen sich die Zysten von 
Schwimmblasenwürmern befi nden. Im Rah-
men der Untersuchungen des Phänomens 
„Parasiten im Parasiten“ untersuchten die 
Frankfurter Forscher eine Stichprobe von 60 
Grundeln aus dem Rhein. Dabei wies jede 
dritte Grundel Kratzwürmer auf, die mit dem 
Parasiten infi ziert waren.  

Diese neu entdeckte Lebenszyklusstrategie 
des Schwimmblasenwurms kann den anhal-
tend hohen Befall der europäischen Aale mit 
dem Parasiten und den dadurch verursach-
ten Rückgang der Fische erklären. Die einge-
schleppten Grundeln stehen auf dem Speise-
plan der Aale und fungieren so für den 
tödlichen Parasiten als trojanisches Pferd. 
Auch wenn die Aalpopulation erste Anti-   
körper entwickelt hat, sind die Befallraten 
weiterhin sehr hoch: Zwischen 50 und 90% 
der Aale tragen nach aktuellen wissenschaft-
lichen Schätzungen den Parasiten in sich.

Die Parasiten schränken die Schwimmleis-
tungen der Aale massiv ein. Durch innere 
Entzündungen werden die Tiere geschwächt. 
Während ihres Lebens im Süßwasser ist die-
ses noch nicht so schlimm – aber während 
ihrer langen Reise zur Fortpfl anzung zur Sar-
gassosee, einem Gebiet im Atlantik östlich 
von Florida und südlich der Bermuda-Inseln, 
verbrauchen die durch die Parasiten beein-
trächtigten Aale zu viel Energie und verenden 
schließlich, ohne ihre Laichgründe erreicht 
zu haben. So können die wandernden Aale 
z.B. keine für sie günstigen Meeresströmun-
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Versicherungs- und Vorsorge-Konzepte GmbH

Husarenstraße 11 • 27283 Verden (Aller)
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gen auf ihrem Weg nutzen, da sie durch ihre 
verletzte Schwimmblase nicht mehr in der 
Lage sind, optimale Wassertiefen aufzu-          
suchen. 

Wir erwarten durch die komplexen und        
bisher ungelösten Probleme um den Aal         
erhebliche Veränderungen in unseren Ge-
wässern.

Den anderen Fischarten geht es gut

Die Fangmengen der anderen wichtigen 
Fischarten wie Weißfi sch, Hecht und Zander 
sind seit 2000 leichten Schwankungen ausge-
setzt. Auch hier gibt es „bessere“ Jahre und 
„schlechtere“ Jahre. In 2014 wurden wieder 
Fangzahlen erreicht, die dem Durchschnitt 
entsprachen. Rechnet man die Fangmengen 
der Aale aus den Gesamtfangmengen heraus, 
so ist für den Zeitraum von 2000 bis 2014    
sogar ein leichter Anstieg der Fänge zu ver-
buchen.

Die Fangzahlen von Welsen nehmen mit 
Schwankungen seit 2000 deutlich zu. Im letz-
ten Jahr wurden 26 Welse gefangen. Es 
scheint, dass der Wels die biologische Nische 
besetzt, die durch den Rückgang der Aale 
entstanden ist. Ebenso ist der Fraßdruck der 
Aale auf Welslaich und -jungfi sche gesunken, 
sodass die Population wachsen kann. Viele 
Vereinsmitglieder berichten von Nachtan-
sitzen auf Aale, bei denen sehr viele junge 
Welse, jedoch kaum Aale gefangen wurden. 
Deshalb erwarten wir auch in den nächsten 
Jahren die Fortsetzung des Trends.

Trotz regelmäßiger Besatzmaßnahmen wer-
den im Verhältnis nur sehr wenige Schleien 
(2013:13 Stück; 2014: 25 Stück) gefangen. 
Das ist sehr verwunderlich, da ausreichend 
geeignete Gewässer (Kuhlen und kleine Teich 
um Verden, aber auch ruhige Buhnenberei-
che in der Aller und Weser) für diese Fischart 
zur Verfügung stehen. Anscheinend versu-
chen sich nur einige wenige Spezialisten an 
diesem sehr schönen, aber auch recht heim 

lichen Fisch, der nicht ganz 
einfach zu überlisten ist.

Schwerpunkt der Besatzmaßnahmen 
in 2014 war wieder der Aal

Auch in 2014 erfolgte der Besatz wie im Vor-
jahr mit gut konditionierten  Besatzfi schen 
überwiegend im Herbst, da hierdurch der 
Verlust an frisch besetzten Fischen in den Ge-
wässern geringer ausfällt. Einzelne Fischarten 
waren jedoch nur im Frühjahr erhältlich; 
deshalb wurden z. B. Weißfi sche bereits zu 
diesem Zeitpunkt besetzt. Auch Satzaale wer-
den nur im Sommer gehandelt und müssen 
deshalb in dieser Zeit ausgebracht werden.

Natürlich kamen auch in 2014 andere Fisch-
arten als Satzfi sche in für sie typische und 
geeignete Gewässer: Hechte in die Fließ-     
gewässer und Stillgewässer, Zander in die 
Fließgewässer und Karpfen sowie Schleien 
und Weißfi sche in die Stillgewässer und ruhi-
gen Abschnitte der Fließgewässer des Vereins. 
Auch Lachs- und Meerforellenbrütlinge         
kamen wieder in die kleinen Zuläufe zur        
Aller, um diese herrlichen Fische in der Regi-
on zu erhalten.

Auch im vergangenen Jahr gab es kein Fisch-
sterben in den von uns betreuten Gewässern. 
Selbst die kleinen Stillgewässer waren stabil 
genug für das Überleben der Fische bei           
Vereisung im Winter und bei hohen Tempe-
raturen im Sommer. 

Wie die Fangmeldungen zeigten, wandern 
immer wieder im Fluss ausgesetzte Fische, 
wie Aale, mit Hilfe des  Winterhochwasser in 
die Stillgewässer und Fische der Stillgewässer, 
wie Schleien, ziehen in die Flüsse. 

Die Besatzplanung für 2015 ist gestartet. 
Auch in diesem Jahr liegt der Schwerpunkt 
auf dem Besatz im Herbst. Wiederum wird 
der Aalbesatz sehr stark ausfallen, da das 
Land Niedersachsen auch in diesem Jahr die 
Aale fördert und unser Verein durch das      
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starke Engagement für den Aal in den letzten 
Jahren die Förderungsstatuten erfüllen kann. 
Die weiteren Fischarten werden ähnlich wie 
im letzten Jahr besetzt. 

Die Fischereiaufsicht stellte einige
Verstöße fest
Die Fischereiaufsicht unter der Leitung von 
Jochen Holste stellte auch in diesem Jahr        
leider wieder einige Verstöße gegen die           
Gewässerordnung fest. Glücklicherweise kam 
es nicht zu schweren Verstößen, aber einige 
uneinsichtige Vereinskollegen waren der 
Meinung, gesperrte Wege oder Wiesen befah-
ren zu können und ein Lagerfeuer am Wasser 
anfachen zu müssen. Durch dieses Verhalten 
sinkt das Ansehen der Angler als Naturschüt-
zer in der Öffentlichkeit und belastet das 
meist gute Verhältnis zu den Landwirten, de-
nen die befahrenen Gebiete gehören. Norma-
lerweise verhalten sich die Landwirte sehr 
kooperativ bei Angelveranstaltungen; sie        
erlauben das Befahren der landwirtschaft-      
lichen Wege und Flächen und mähen auch in 
vielen Fällen Uferbereiche, damit die Angler 
bei ihren Veranstaltungen optimale Angel-
plätze vorfi nden. Wenn sie jedoch mehrfach 
Beschädigungen an Toren, Zäunen und           
ihrem Wirtschaftsland hinnehmen mussten, 
ist es mit diesem Entgegenkommen vorbei 
und der ganze Verein muss die Konsequen-
zen dafür tragen, dass einige Mitmenschen 
sich nicht an Regeln halten wollen. Leider       
reagieren diese „Sportfi scher“ dann auch 
noch mit Beschimpfungen und ähnlichen 
unangemessenen Verhaltensweisen und ver-
gessen, das die Gewässeraufsicht unser eige-
nes Selbstkontrollinstrument ist. Sie wird 
zum größten Teil durch Vereinskollegen vor-
genommen, die als Ehrenbeamte der Stadt 
Verden für uns Sportfi scher tätig sind.          
Deshalb ist vernünftiger Umgang von uns 
untereinander, auch und grade bei Kontrol-
len, sehr wichtig. Den Fischereiaufsehern     
unseres Vereins, die dieses Ehrenamt teilweise 

seit Jahren ausüben, gebührt 
wiederum unser Dank für ihre nicht einfache 
Aufgabe.

2014 gab es wiederum regelmäßige 
Arbeitsdienste

Im Rahmen der Gewässerpfl ege, der unser 
Verein verpfl ichtet ist, hat der  Gewässeraus-
schuß von März bis November wiederum fast 
jeden Samstag Erhaltungsarbeiten an den be-
treuten Gewässern geleistet. Hierbei wird ein 
fester Stamm ausgebildeter Vereinsangehöri-
ger (Motorsägenschein, usw.) von eingelade-
nen Vereinsmitgliedern unterstützt, die ihren 
Arbeitsdienst ableisten. Die meisten Mitglie-
der haben sehr viel Spaß an diesem prakti-
schen Umweltschutz und sind nach dem Ein-
satz stolz auf das Geleistete. Deshalb ist die 
Stimmung beim Arbeitsdienst meist sehr gut. 
Die Verpfl ichtung zum Arbeitsdienst ist Teil 
unserer Vereinssatzung und wurde vom 
überwiegenden Teil der eingeladenen Mit-
glieder auch erfüllt. Leider gab es wieder eini-
ge Vereinsmitglieder, die auch mehrere Alter-
nativtermine nicht wahrnehmen konnten. 
Diese Mitglieder müssen dann einen fi nanzi-
ellen Ausgleich in Höhe von 50.– € leisten. 
Damit war nicht jeder der Zahlungspfl ich-     
tigen einverstanden und es kam zu Rück-     
buchungen, die jedoch alle aufgehoben         
werden konnten. Für den unermüdlichen 
Einsatz an fast jedem Sonnabend von März 
bis November geht ein besonderer Dank an 
die Mitglieder des Gewässerausschusses.     

Ergänzt wurde auch in 2014  der aktive        
Umweltschutz durch die jährliche „Aktion 
saubere Ufer“, bei der Vereinsmitglieder frei-
willig den Müll an den Gewässern um Verden 
einsammeln und zur ordnungsgemäßen Ent-
sorgung bereitstellen. Auch 2015 wird es im 
April erneut diese Aktion geben. 

Michael Weisenfels Jochen Holste
Erster Gewässerwart Zweiter Gewässerwart
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AWH-Termine 2015

30.05.2015 
Ostsee Heiligenhafen/ Ostpreussen

05.09.2015
Ostsee Burgstaaken /Karoline                                                        

09/10.10 2015
Öresund Heringsangeln               

07.11.2015
Ostsee Burkstaaken /Karoline                                                               

Anmeldung und Information: 
Florian Schmidt 04297/47 99 900
Mobil 0174 / 73 97 429
E-Mail f.schmidt@hochseeangler.de

Gäste sind immer 
herzlich Willkommen !!!
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Heizung | Sanitär | Klima | Lüftung | Moderne Energietechnik

 Kundendienst 
Tag & Nacht!

www.brecker-verden.de

Telefon:

0 42 31 - 91 410
Siemensstraße 6 | Verden

brecker-verden@t-online.de
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Kapitaler Fisch

Fischart: Brasse
Gewicht: 2,960 kg 
Länge: 58 cm 
Gewässer: Ahneberger See 
Fänger: Tobias Scharnhusen
Fangtag: 10.08.2014
Köder: Made

Fischart: Zander
Gewicht: 7,400 kg 
Länge: 91 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Hans-Georg Dohrmann
Fangtag: 23.11.2014
Köder: Köderfi sch

BRASSE

ZANDER

Fischart: Marmorkarpfen
Gewicht: 9,500 kg 
Länge: 96 cm 
Gewässer: Stedorfer Baggersee
Fänger: Uwe Traichel
Fangtag: 11.12.2014
Köder: Köderfi sch

MARMORKARPFEN
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Meldung zum Wettbewerb
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KAPITALER FISCH

Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:

❑ Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:

g

g

❑ Jugendlicher

g g

Unterschrift des Fängers

Ich bin mit der Veröffentlichung meiner Daten und Fotos im „Angelhaken“

und auf der Internetseite des Vereins einverstanden.

                                                                                 Nein  ❑
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Kreissparkasse Verden. 
Gut für den Landkreis Verden.

Wann ist ein Geldinstitut 
gut für die Region?

Wenn sein Engagement so vielfältig ist 
wie die Region selbst. s



Verein der Sportfi scher Verden/Aller e.V. · Tempelpforte 10, 27283 Verden
Postvertriebsstück H 1796 · Entgelt bezahlt DPAG


